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GC Initial REVO MC ist eine Verblendkeramik nach EN ISO 6872 zur keramischen Verblendung von Edel- und Nichtedelmetallgerüsten
mit einem Wärmeausdehnungskoeffizienten (WAK) des Metallgerüsts im Bereich von 13,8 - 14,9 · 10-6 K-1 (25-500°C).
Ebenfalls geeignet für die Sintertechnik zur Herstellung von Inlays, Onlays und Veneers auf feuerfesten Modellen.

Initial REVO MC bietet ein strukturiertes 
System zur präzisen Reproduktion 
aller 16 A-D-Farben bei reduzierter 
Materialkomplexität.
Mit drei Paste-Opaque-Farbtönen, acht 
Body-Pulvern und drei Enamel-Massen lässt 
sich das gesamte A-D-Farbspektrum durch
ein kontrolliertes, schichtbasiertes Vorgehen 
reproduzieren.

■ Gerüst
■ Opaque
■ Body
■ Enamel

Standardisierte Mischverhältnisse der Body-Pulver ermöglichen reproduzierbare Ergebnisse. 
Die Dosierung kann zuverlässig mit dem keramischen Messlöffel erfolgen und unterstützt eine 
konsistente Farbwiedergabe über verschiedene Arbeiten hinweg.

Standardisiertes Schichtdesign Beispielhafte Mischverhältnisse von 
Body Light und Body Dark für A-Farben.

GC Initial REVO MC – Konsistente Farbwiedergabe 

Body A Light Body A Dark
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GC Initial REVO MC – Farbzuordnungstabelle – A-D-Farbspektrum

Initial REVO MC
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Opaque Light Light Medium Medium Dark Light Light Medium Dark Light Light Medium Dark Light Medium Dark

Body Light 100% 75% 50% 25% 0% 100% 75% 50% 0% 100% 75% 50% 0% 100% 50% 0%

Body Dark 0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 100% 0% 25% 50% 100% 0% 50% 100%

Enamel Light Light Medium Medium Dark Light Medium Medium Medium Light Medium Medium Dark Medium Medium Medium
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Body Mix 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50%

Shoulder 
Universal 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50% 50%

EFFECT

Clear 
Fluorescent

Für eine optimale und individuelle NutzungOpal 
Booster

Translucent 
Neutral

BLEACH

Opaque Bleach

Body Bleach 100%

Enamel Bleach

SHOULDER

Body Bleach 50%

Shoulder 
Universal 50%

EFFECT

Clear 
Fluorescent

Für eine optimale 
und individuelle 

Nutzung

Opal 
Booster

Translucent 
Neutral

GUM

Opaque Gum Universal

Gum Light Individuelle 
Nutzung

Gum Dark Individuelle 
Nutzung



10-6xK-1

14,914,514,214,113,8

4

Vorbereitung des Gerüstes

Das Gerüst in reduzierter Form entsprechend der natürlichen Zahnkontur gestalten.
So wird eine gleichmäßige Schichtstärke und eine homogene Abstützung der Verblendkeramik gewährleistet.
Die Herstellerangaben der verwendeten Legierung sind zur Herstellung und Oxidation des Gerüstes zu beachten.

GC Initial REVO MC – Standard-Workflow

Sicherstellen, dass der Wärmeausdehnungskoeffizient (WAK) der zum Gießen oder Fräsen des Gerüstes verwendeten Legierung
sicher im Bereich 13,8 - 14,9 · 10-6 K-1 (25-500 °C) liegt.

Nicht abkühlen,
sofort aus
dem Ofen

entnehmen

2–3 min
extra 

abkühlen

IdealWAK
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Initial INmetalbond (Optional step)

Eine kleine Menge INmetalbond-Paste entnehmen und gleichmäßig mischen.
Den Bonder dünn, aber vollständig deckend auf das Gerüst auftragen.

Hinweis:
Getrocknete Paste nicht mit Wasser anfeuchten.
Zur Anpassung der Konsistenz Initial Paste Opaque Thinner verwenden,
aber nur in sehr geringen Mengen einsetzen.
Kappe unmittelbar nach Gebrauch schließen, damit die Paste nicht austrocknet.

INmetalbond nach dem Auftragen.

Brennhinweise siehe Seite 11.

Nach dem Brand sollte der Bonder eine gelbliche, leicht glänzende Oberfläche aufweisen.

Hinweis:
Die Farbwirkung des gebrannten Bonders kann abhängig von der Legierungszusammensetzung variieren.

INmetalbond nach dem Brand.

GC Initial REVO MC – Standard-Workflow

Initial REVO MC



GC Initial REVO MC – Standard-Workflow

Auftragen von Paste Opaque.

Auftragen der Opakerschicht

Gerüst mit 
appliziertem
Paste Opaque.

Oberfläche 
des Paste 
Opaque nach 
dem Brand.

Hinweis:
Getrocknete Paste nicht mit Wasser anfeuchten.
Zur Anpassung der Konsistenz Initial Paste 
Opaque Thinner verwenden, aber nur in sehr 
geringen Mengen einsetzen.
Kappe unmittelbar nach Gebrauch schließen, 
damit die Paste nicht austrocknet.

Brennhinweise siehe Seite 11.

Mit drei Paste-Opaque-Farbtönen lässt sich das 
gesamte A–D-Farbspektrum abdecken. 
So kann der Lagerbestand reduziert und können 
Arbeitsabläufe vereinfacht und Ergebnisse
reproduziert werden.

Opaque Light: Shade group 1&2
Opaque Medium: Shade group 3
Opaque Dark: Shade group 4

Farbzuordnungstabelle – A-D-Farbspektrum 
siehe Seite 3.

Maximale Deckkraft bei reduziertem Materialbedarf

OPAQUE 
Light

OPAQUE 
Light

OPAQUE 
Medium

OPAQUE 
Medium
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GC Initial REVO MC – Standard-Workflow

Paste Opaque ist gebrannt und bereit für das Auftragen der Body-Massen.

Hinweis:
Zur Kompensation der Brennschrumpfung den Schichtaufbau 
leicht überkonturieren.
Initial REVO MC-Produkte nicht mit Keramiken anderer Hersteller 
oder mit Initial-Produkten mischen, die nicht ausdrücklich als 
kompatibel mit Initial REVO MC ausgewiesen sind.

Brennhinweise siehe Seite 11.

Mit dem Kernaufbau aus Body-Pulver beginnen und die endgültige Form mit Body und 
Enamel ausarbeiten.
Farbzuordnungs- und Mischdiagramm auf Seite 3 beachten.
Ergänzungen können in gleicher Weise mit den gewünschten Body- und Enamel-Farben
vorgenommen werden.

Initial REVO MC
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Mal- und Glanzbrand

Für Glasur und Individualisierung ausschließlich Materialien der empfohlenen Initial-Produktlinie verwenden.

Empfohlen werden:
1. Initial Spectrum Glaze und Glaze Liquid

oder
2. Initial IQ Lustre Pastes ONE (V-Farben/NF GUM-Farben)

Anmerkung 1:
Initial Spectrum Glaze ausschließlich mit den dafür vorgesehenen Spezialflüssigkeiten mischen. Mit einem feinen Pinsel auftragen.

Anmerkung 2:
Initial IQ Lustre Pastes ONE (V-Farben/NF GUM-Farben) können sowohl für die Glasur als auch zur individuellen Charakterisierung 
eingesetzt werden.

Tipp:
Der Glanzgrad wird durch Brenntemperatur und Haltezeit bestimmt. Eine Erhöhung von Temperatur und/oder Haltezeit führt zu einer 
glänzenderen Oberfläche. Eine Reduzierung von Temperatur und/oder Haltezeit bewirkt eine mattere Oberfläche.

GC Initial REVO MC – Standard-Workflow

Restauration nach dem 
Glanzbrand.

Brennhinweise siehe Seite 11.
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Opal Booster als Alternative zur Enamel-Masse 
im bukkalen und approximalen Bereich.
Ergebnis nach dem Brand.

Individualisierung im Inzisalbereich

Zur Individualisierung und finalen Ausgestaltung der Restauration im 
Inzisalbereich stehen spezielle Initial REVO MC Effektmassen zur Verfügung.

TN (Translucent Neutral) 
Wenn eine erhöhte Transluzenz gewünscht ist, kann die Effektmasse TN mit Body- 
oder Enamel-Massen gemischt werden.

Opal Booster 
Für eine ausgeprägte Opaleszenz kann die Effektmasse Opal Booster alternativ 
zur Enamel-Masse eingesetzt oder mit Enamel-Massen gemischt werden.

CL-F (Clear Fluorescence) 
Bei ausreichendem Platzangebot optimal zur Nachbildung der Schmelz-Dentin-
Grenze geeignet. Als Mikroschicht zwischen Body- und Enamel-Masse applizieren.

Initial REVO MC

GC Initial REVO MC – Standard-Workflow

Optionale Schritte
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Initial IQ Lustre Pastes ONE / NF GUM sowie Initial Spectrum Stains ermöglichen eine zuverlässige und anwenderfreundliche externe
Charakterisierung von mit Initial REVO MC verblendeten Restaurationen. Sie unterstützen eine kontrollierte Oberflächenmodifikation
und eine vorhersagbare ästhetische Feinabstimmung.

GC Initial REVO MC – Optionale Individualisierung

Ergebnis nach dem Brand.
Natürlich wirkender Übergang 
im inzisalen Bereich und im 
Gingivabereich.



11

GC INITIAL REVO MC – BRENNTABELLE

Vorwärm-
temp. Trockenzeit Aufheizrate Vakuum Endtemp. Haltezeit

INmetalbond 550°C 6 min. 80°C/min. + 980°C 1 min.

REVO_/P/O_1. Wash-Brand 550°C 6 min. 75°C/min. + 980°C 1 min.

REVO_/P/O_2. Brand 550°C 6 min. 75°C/min. + 950°C 1 min.

REVO_Shoulder 550°C 2 min. 75°C/min. + 945°C 1 min.

REVO_BODY_1. Brand 550°C 6 min. 55°C/min. + 915°C 1 min.

REVO_BODY_2. Brand 550°C 6 min. 55°C/min. + 905°C 1 min.

Glanzbrand (ohne Stain & Glaze) 600°C 2 min. 55°C/min. – 890-920°C* 1 min.

Glanzbrand (mit Stain & Glaze) 550°C 2 min. 55°C/min. + 870-910°C* 1 min.

Individualisierung mit Lustre Paste ONE/Lustre Paste NF GUM 480°C 2 min. 45°C/min. + 810°C 1 min.

Hinweis:
Die angegebenen Brenntemperaturen sind Richtwerte und können je nach verwendetem Brennofen abweichen. Die Parameter 
gegebenenfalls an den jeweiligen Ofen sowie an das erzielte Brennergebnis anpassen. Sicherstellen, dass der Brennofen korrekt kalibriert ist.

* Die tatsächliche Brenntemperatur hängt vom verwendeten Ofentyp und vom gewünschten Glanzgrad ab.

Tipp:
Korrekturen nach Fertigstellung:
Initial REVO MC Body im Verhältnis 1:1 mit Initial MC Correction-Pulver mischen – Brenntemperatur 845°C.

Initial REVO MC



Möchten Sie mehr über GC Initial REVO MC erfahren?

Weitere technische Informationen und Hilfsmittel zu GC Initial REVO MC 
finden Sie unter https://www.gc.dental/europe.

Auf unserer Website finden Sie:

• Kurzanleitung
• Ausführliches technisches Handbuch
• Wissenschaftliche Artikel
• Schritt-für-Schritt-Videos

Entdecken Sie alles, was Sie benötigen, um sicher und effizient mit unseren Materialien zu arbeiten 
und die Ergebnisse für Ihre Patienten zu verbessern.

Verwandte Produkte für maximale Effizienz

GC EUROPE N.V.
Head Office
Researchpark Haasrode-Leuven 1240
Interleuvenlaan 33, B-3001 Leuven
Tel. +32.16.74.10.00
Fax. +32.16.40.48.32
info.gce@gc.dental
https://europe.gc.dental z 
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GC Initial IQ Lustre Pastes ONE Set - V-Shades GC Initial IQ Lustre Pastes NF Set - Gum Shades GC Initial Spectrum StainsGC INmetalbond

GC Austria GmbH
SWISS OFFICE
Zürichstrasse 31
CH-6004 Luzern
Tel. +41.41.520.01.78
info.switzerland@gc.dental
https://www.gc.dental/europe/de-CH

GC Germany GmbH
Seifgrundstraße 2
D-61348 Bad Homburg
Tel. +49.6172.99.596.0
info.germany@gc.dental
https://www.gc.dental/europe/de-DE

GC Austria GmbH
Tallak 124
A-8103 Gratwein-Strassengel
Tel. +43.3124.54020
info.austria@gc.dental
https://www.gc.dental/europe/de-AT 




